
Das Projekt "Ikarus"
Architekten:
Soliman und Zurkirchen, Zürich

Das Alters- und Pflegeheim Würenlos in
einem Haus auf der Zentrumswiese mit:
- 30 Pensionärszimmern (geeignet für

Wohnen und für Pflege)
- Aufenthaltsräume, Restaurant, Garten

Auszüge aus dem Jurybericht:
"Das Projekt ist architektonisch und städte-
baulich (d.h. der Umgebung angepasst)
sehr überzeugend, insbesondere wird die
Qualität bis zur Materialisierung durchge-
halten."
"Die Grundrisse überzeugen funktional in
jeder Hinsicht, sei dies in der Zuordnung
der verschiedenen Funktionen zueinander
oder die einzelnen Zimmer sowie insbe-
sondere die öffentlichen Bereiche."

Das Bauland ist eine Schenkung der
Ortsbürgergemeinde Würenlos.

Finanzielle Aspekte
Baukosten (mit Einrichtung)
                                         ca. 12    Mio Fr

Finanzierung der Baukosten:
- Fonds Altersheim           ca.   3    Mio Fr
- Einwohnergemeinde     4    Mio Fr
- Subvention Kanton    1.5 Mio Fr
- aus Betrieb     3    Mio Fr
- andere (Spenden usw.)   0.5 Mio Fr

Betriebskosten
Ziel ist ein kostendeckender Betrieb mit
Pensionärskosten von 120.- bis 140.- Fr
pro Tag, wie in der Region üblich. Bei
Bedürftigkeit ist Sozialhilfe möglich.
Die Pflegekosten werden grossenteils von
der Krankenkasse übernommen.

Lange Vorgeschichte
1960  Erste Einlage der Einwohnerge-

meinde Würenlos in einen Alters-
heimfonds (bis heute ca. 3 Mio Fr)

1986   Beginn konkrete Planung,
Kanton noch dagegen, weil
“Würenlos zu klein”

1990  Kanton lässt sich umstimmen,
Detailplanung beginnt, erster Ar-
chitekturwettbewerb für Altersheim
mit 62 Zimmern (in 1. Etappe 40
Zimmer): Siegerprojekt "Falter"

1995  Gemeindeversammlung stimmt
zu, aber die Referendumsabstim-
mung lehnt das Projekt "Falter" ab.

Anschliessend Marschhalt; Umfrage
bei Bevölkerung, Arbeitsgruppen
erarbeiten ein neues Konzept:

1998 Bericht “Projekt Wohnen im Alter
in Würenlos”: reduziertes Alters-
und Pflegeheim (30 Zimmer), dazu
Alterswohnungen und Spitex

2001 Gemeindeversammlung be-
schliesst neuen Wettbewerbskredit.

2002  Zweiter Wettbewerb.
Siegerprojekt “Ikarus”

2003, 26. März: Eine ausserordentliche
Gemeindeversammlung genehmigt
einstimmig das Projekt “Ikarus” und
beschliesst einen Projektierungs-
kredit von 560'000 Fr.

2003  Öffentliche Bauausschreibung,
Einsprachen  – und warten!



Nächste Schritte:
ab 2004  Einspracheverhandlungen mit

Nachbarn, allenfalls Rekurse an
Kanton und höhere Gerichte möglich

nach Erledigung der Einsprachen und
Rekurse:

200X  Detailprojektierung, dann Vorlage für
Baukredit an Gemeindeversammlung

      Wenn Zustimmung: Bauausführung
200X + 2:  Eröffnung des Alters- und

Pflegeheims

Möglichkeiten zur
Unterstützung:

Beitritt zum
Verein Alterszentrum Würenlos.
Diesem Förderverein gehören über 300
Mitglieder an

Spende an den
Altersheimfonds Würenlos
(auch über Testament, Legat)
Postkonto 50-18969-6 “Finanzverwaltung
Würenlos, Altersheim”

Information:
Gemeindekanzlei Würenlos

12.08.04/VZ

Häufig gestellte Fragen:

Wann können die ersten Seniorinnen und
Senioren einziehen?
Bestenfalls zwei Jahre nach Erledigung
aller Einsprachen und Rekurse.

Werde ich mir das Alters- und Pflegeheim
leisten können?
Ja. Dank Ergänzungsleistungen zur
AHV und Sozialhilfe ist das schon bis-
her seit vielen Jahren auch für weniger
Bemittelte immer möglich gewesen.

Kann sich die Gemeinde das leisten,
braucht das eine Steuererhöhung?
Das Alters- und Pflegeheim hat im Fi-
nanzplan ohne Steuererhöhung Platz.

Wenn ich einmal pflegebedürftig bin, kann
ich mich dann nicht von der Spitex
auch zu Hause pflegen lassen?
Spitex ist für viele eine sehr wichtige
Hilfe im Alter. Wenn der Pflegebedarf
aber intensiv wird und nicht durch die
Familie übernommen werden kann,
wird der Übertritt in ein besser einge-
richtetes Pflegeheim notwendig.

Wann kann ich mich für eine Alterswoh-
nung in Würenlos anmelden?
Die Ortsbürgergemeinde Würenlos wird
in der Überbauung beim Coop ab De-
zember 2004 sechs Alterswohnungen
anbieten. Interessentinnen und Interes-
senten melden sich bei der Gemeinde-
kanzlei.

Alters- und
Pflegeheim
Würenlos

Was ist geplant?

Wo stehen wir?

Wie geht es weiter?

Was kann ich
selber dafür tun?

Das Würenloser Konzept für die
Altersbetreuung basiert auf drei
Pfeilern:
- neues Alters- und Pflegeheim
- Alterswohnungen
- Spitex


